
            
  

 

 

 

 
 

Die Stadt liegt 552 m ü.d. Meeresspiegel und erstreckt sich in einer fruchtbaren Ebene zwischen 

dem Zerhoun-Massiv im Norden und dem Mittleren Atlas im Süden und 60 km westlich von Fés. 

In Meknés leben etwa 520.000 Menschen. Touristische Bedeutung hat die fünftgrößte Stadt des 

Landes vor allem als eine der vier Königsstädte Marokkos. Ihre Lage in einem der 

landwirtschaftlich besten und ertragsreichsten Gebiete Marokkos macht sie zu einem wichtigen 

Umschlagspunkt für Landwirtschaft, Handel und Handwerk. Die Aufnahme in die UNESCO-Liste 

erfolgte als Beispiel für die harmonische Verbindung von mittelalterlicher und frühneuzeitlicher 

islamischer Architektur. Die ehemalige Residenz hatte eine pompöse Hofhaltung mit 600 

Haremsdamen, 12.000 Pferden und eine Fremdenlegion von afrikanischen Sklaven und wird von 

einer 25 km langen Mauer umgeben. 
 

23. Oktober 2005 
Reisewelt-Begleitung nach Marokko (Rundreise) 

 

 

UNESCO  WELTKULTURERBE 

MAROKKO 
Medina von Meknés (K/1996) 

 

 
 


